
Kontakt 
www.jagdhaus-koessern.de
jagdhauskoessern@web.de
Tel./Fax: 034384-73931
Das Jagdhaus e. V. 
Kösserner Dorfstraße 1 
04668 Grimma-Kössern

Öffnungszeiten
Montag–Freitag 9.00–15.00 Uhr
von Ostern bis zum 3. Oktober zusätzlich:
Samstag und Sonntag 10.00–17.00 Uhr
und nach Vereinbarung 

Anfahrt
Mit dem Auto auf der Bundesstraße 107 über den 
Abzweig Großbothen ist Kössern gut zu erreichen. 
Der Mulderadweg führt direkt durch Kössern. 
Vom Bahnhof in Großbothen sind es ca. 2 km Fuß-
marsch bis zum Jagdhaus.  
 

JAGDHAUS 
KÖSSERN

Barockes Kleinod im Muldental

Der Verein „Das Jagdhaus Dorfentwicklungs- 
und Kulturverein Kössern/Förstgen e. V.“ 
engagiert sich für die Erhaltung und Nutzung des 
Baudenkmals; eine Herausforderung, die wir 
gern annehmen. Die Mitarbeit der Ehrenamt-
lichen ist besonders hervorzuheben. Wir werden 
unterstützt durch die Stadt Grimma als Eigen-
tümerin des Hauses und erhalten Förderung auf 
kommunaler, auf Landes- und Bundesebene.
Dennoch sind wir auf Sponsoren und Mitstreiter 
angewiesen. Werden Sie Mitglied im Verein oder 
unterstützen Sie die Arbeit finanziell. 
Jeder Beitrag ist willkommen! Selbstverständlich 
erhalten Sie eine Spendenquittung, der Verein ist 
als gemeinnützig anerkannt.

Raiffeisenbank Grimma 
IBAN: DE 1286 0654 8300 8004 6383
BIC: GENODEF1GMR
Verwendungszweck: Jagdhaus Herzlich Herzlich 

Willkommen!Willkommen!
Mit  freundlicher Unterstützung durch: 

Andreas Baronius / Kössern

ELEKTROBAU & SERVICE 
Schlauchboottouren im Muldental

WWW.NAH-ERHOLUNG.DE
Musikschule im Jagdhaus  / Olaf Böhme 

CENTRUM MUSICUM
 

Colditz Töpfergasse 28/30 

RAUMAUSSTATTER BÖHME-VOIGT
Grimma Colditzer Weg 1

CAFÈ RAFFINESSE
Sascha Engel, Grimma, info@acanzo.de

ACANZO.DE - IT SERVICE FÜR ÄRZTE
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Vielen Dank!Vielen Dank!

DER VEREIN

mailto:www.jagdhauskoessern@web.de


DAS HAUS

DIE AKTIVITÄTEN

Konzerte  
Klavierabende, Kammermusik, Lesungen, 
Musikcafés oder Jazz, im Jagdhaus treffen nam-
hafte internationale Interpreten ebenso wie junge 
Talente aus der Region auf ein interessiertes 
Publikum.

Kinder 
Kindern stehen die Türen des Hauses weit offen. 
Unterhaltsame und vielfältige Schülerkonzerte, 
abgestimmt auf die Lehrpläne der Schulen, sind 
fester Bestandteil des Konzertprogramms. 
Die Möglichkeit einer pianistischen Ausbildung 
in der Musikschule centrum musicum wird 
intensiv genutzt. Im Barocksaal können die 
jungen Musiker ihre Fähigkeiten präsentieren. 

Geschichte 
Im Haus werden wechselnde Ausstellungen 
gezeigt. Die vom Verein herausgegebene Bro-
schüre „Kössern und Förstgen  Geschichte und  –
Geschichten“ bietet interessante Einblicke und 
Hintergrundinformationen.

Senioren 
Die Senioren der Region sind eingeladen, Jagd-
haus und Jagdhausgarten für ihre Veranstaltungen 
zu nutzen. Geselligkeit in gemütlicher Runde, 
geteilte Interessen und gut gepflegte Sozialkon-
takte erleichtern es, geistig und körperlich lange 
aktiv zu bleiben.

Chor 
Die Chorvereinigung Thümmlitzwald e. V. und 
der  Döllnitztalchor Mügeln e. V. proben regel-
mäßig im Jagdhaus. Die Konzerte des Chores 
erfreuen sich großer Beliebtheit.  

Vermietung
Sie planen ein besonderes Fest? Das Haus 
kann für private Feiern gemietet werden. 
Bitte sprechen Sie uns an, wir unterbreiten 
Ihnen ein individuelles Angebot und unter-
stützen Sie gern bei Planung, Vorbereitung 
und Durchführung Ihrer Feierlichkeiten.

  Tourismus
Als „Dorf der Baumeister“ wurden Kössern 
und Förstgen Teil der Initiative „Sachsens 
Dörfer“. Im Foyer des Hauses befindet sich 
eine Gästeinformation. Führungen bieten wir 
Ihnen auf Vorbestellung an, auch Führungen 
im barocken Kostüm sind möglich. 

Garten 
Der Garten mit seiner Streuobstwiese steht 
den Besuchern ganzjährig offen. Zur Ernte der 
neunundsechzig Apfelbäume in dreißig 
verschiedenen Sorten laden wir herzlich ein. 
Es wird ein hervorragender Naturapfelsaft 
gepresst und zum Verkauf angeboten.

Das Jagdhaus gilt als Kleinod 
barocker Baukunst. 1709 wurde 
es durch Wolf-Dietrich von 
Erdmannsdorff, Oberhofjäger-
meister und Ältestenminister 
am Hofe des Kurfürst August 
dem Starken, errichtet. 
Als Architekt gilt der Dresdner 
Baumeister Matthäus Daniel 
Pöppelmann. Die reich bemalte 
Fassade und der Festsaal mit 
Kaminen und Deckengemälde 
zeugen vom Glanz, den die 
fürstlichen Jagdgesellschaften 
einst hier entfalteten. 
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